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Jungen 13 Kreisliga

FV Wiesental : TV Kirrlach II 
Montag, 27.11.2023, 18:00 Uhr

FV Wiesental gegen TV Kirrlach II 7:3

Auch dank der ungeschlagenen Alazbaki und Volkmar konnte der FV Wiesental das Heimspiel
gegen den TV Kirrlach II in der Jungen 13 Kreisliga mit 7:3 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in
ihrem 7. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Karim
Alazbaki den für die Mannschaft siegbringenden Punkt bereits vor dem letzten Match des Tages
vollendete.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen
Alazbaki / Volkmar die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Wenig Chancen
ließen Rodic / Altintas wenig später beim 3:0 ihren Gegnern Säubert / Saam. Ausreichend
spielerische Mittel hatte Karim Alazbaki letztlich an der Hand, um sich gegen Lennard Betschka
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Der Zwischenstand nach
dem dritten Spiel des Abends lautete damit 3:0. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte
dann Marlon Volkmar beim 3:0 gegen Leo Seres. Keinen Zähler beisteuern konnte Anteo Rodic im
Match gegen Elia Säubert, das 0:3 verloren ging. Beim nachfolgenden 10:12, 11:5, 11:9, 11:2-Erfolg
gegen Lasse Saam kam Semih Altintas nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Nachdem beide Spieler die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der
Spielstand des Mannschaftskampfes 5:1. Das Einzel zwischen Karim Alazbaki und Leo Seres
endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Durch diesen Sieg war der sechste
Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen
Einzeln fest. Mit nur einem Satzverlust ging derweil Marlon Volkmar gegen Lennard Betschka durchs
Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Durch diese Niederlage liegt Betschka nun bei
einer Bilanz von 3:6 seit Beginn der Spielzeit. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnte Anteo Rodic seinem Gegner Lasse Saam letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht
gefährlich werden. Der Stand vor dem letzten Einzel des Abends hieß damit 7:2. Hin und her
schaukelte das Spiel zwischen Semih Altintas und Elia Säubert, bevor das zumindest auf dem
Papier zu erwartende 2:3 feststand. Das war nichts für schwache Nerven. Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des FV Wiesental die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 6:8 bei 2 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TV Kirrlach II erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 5:9. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 FV Wiesental

Doppel: Alazbaki / Volkmar 1:0, Rodic / Altintas 1:0 
Einzel: K. Alazbaki 2:0, M. Volkmar 2:0, A. Rodic 0:2, S. Altintas 1:1 

 TV Kirrlach II
Doppel: Betschka / Seres 0:1, Säubert / Saam 0:1 
Einzel: L. Betschka 0:2, L. Seres 0:2, E. Säubert 2:0, L. Saam 1:1
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